
Reisekostenrecht M-V für Fortgeschrittene mit Trennungsgeldrecht und
neuem Recht bei Azubis

Das Reisekostenrecht wirft in der Praxis immer wieder Fragen auf – insbesondere bei komplexen Dienstreisen,

der Abgrenzung zum Trennungsgeldrecht sowie bei den jüngsten Änderungen im Reisekostenrecht für

Auszubildende.

Dieses Seminar richtet sich an Beschäftigte mit Vorkenntnissen und behandelt aktuelle Problemstellungen sowie

schwierige Praxisfälle aus dem Landesreisekostenrecht Mecklenburg-Vorpommern. Anhand konkreter Beispiele

werden die rechtssichere Anwendung der Vorschriften und die Auswirkungen der neuen tariflichen Regelungen

für Auszubildende erläutert.

Schwerpunkte

Rechtsgrundlagen, Umgang mit veralteten VV

Abgrenzung Arbeitsweg/Dienstreise

Fahrtkosten – Umsetzung des Vorrangs des ÖPNV

Deutschland-Ticket – Amortisation in M-V

Beginn und Ende der zu entschädigende Wegstrecke

Verbindung Privatreise mit Dienstreise neu

Tagegeld – Einbehaltung und Versteuerung

Dienst-Kfz-Recht

Abgrenzung zum Trennungsgeld

Abrechnung bei täglicher Rückkehr

Einzugsgebiet

Ansprüche bei auswärtigem Verbleiben

Reisebeihilfen für Heimfahrten

Azubi-Reisekostenrecht nach Tarifrecht

Fahrtkosten bei überbetrieblicher Ausbildung

Verpflegungszuschuss mit Neuregelung zur Höhe

Kosten der Unterkunft

Preis

410.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Gerhard Wittmer

Gerhard Wittmer Ministerialrat a. D., Dozent von BITEG-Seminaren seit 1998

Seminarteilnehmende

Reisekostenstelle, Personalamt, Personalrat, RPA, kommunale Unternehmen und Verbände

Ort und Datum

BITEG



Hotel am Schlosspark Güstrow, Neuwieder Weg 1, 18273, Güstrow

24-08-2026 - 25-08-2026 (09:00 - 16:00 Uhr)
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